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Bürgermeisterwahl am 11.01.2026 –  
Wichtige Informationen
Für die anstehende Bürgermeisterwahl möchten wir die 
folgenden Informationen geben. Wahlscheine können noch 
bis Freitag, 09.01.2026, 18:00 Uhr beantragt werden. Das 
Bürgerbüro des Rathauses Erolzheim ist hierzu in der Zeit 
von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr  
besetzt.
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein (und die Briefwahlunterlagen) nicht 
zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm noch bis 
Samstag, 10.01.2026, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. Das Bürgerbüro des Rathauses Erolzheim 
ist hierbei in der Zeit von 11:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.
 
Ein Wahlberechtigter kann noch bis zum Wahltag, 
11.01.2026, 15.00 Uhr, einen Wahlschein beantragen, 
wenn er wegen nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den 
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten aufsuchen kann. Für diesen Fall haben wir unter Tel. 
0176 70682584 eine Rufbereitschaft eingerichtet. Wahlbe-
rechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können ebenfalls noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
einen Wahlschein beantragen.
 
Der Internetwahlscheinantrag unter dem Link: 
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/
km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-ost/wahlscheinantrag/
index?ags=08426044 ist noch bis zum 08.01.2026, 12.00 Uhr  
aktiviert.

Sollten Sie per Briefwahl wählen, so beachten Sie bitte un-
bedingt, dass der rote Wahlbrief am Wahlsonntag spätes-
tens bis 18.00 Uhr beim Rathaus Erolzheim, Markplatz 7, 
eingehen muss. Für die rechtzeitige Rücksendung ist der 
Wähler selbst verantwortlich. Bitte berücksichtigen Sie dies 
auch für den Fall, dass Sie Ihre Briefwahlunterlagen über 
den Postweg zurücksenden möchten.
 
Bürgermeisteramt

Narrensprung  
„NZ Deifelweib Erolzheim“ 2026
Folgende Straßen sind wie folgt für den Verkehr gesperrt.

Freitag 16.01.2026 ab 9.00 Uhr bis Montag 19.01.2026 
bis 16.00 Uhr (Zufahrt Wertstoffhof wird freigehalten)
Keplerstraße (Teilstück ab Kreuzung Daimlerstraße bis 
Kreuzung Siemensstraße)

Sonntag 18.01.2026 ab 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Daimlerstraße

Sonntag 18.01.2026 ab 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Keplerstraße komplett

Sonntag 18.01.2026 ab 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Langgasse, Waldhorngasse, Leutkircher Straße und Jahn-
straße (Teilstück ab Zeppelinstraße bis Daimlerstraße)

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Die Anwohner möchten wir bitten, keine Fahrzeuge an den 
Straßen zu parken. 

Grundstücksmarktbericht 2025 der  
Geschäftsstelle des gemeinsamen  
Gutachterausschusses  
Östlicher Landkreis Biberach
Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschus-
ses Östlicher Landkreis Biberach hat den Grundstücks-
marktbericht 2025 für seine Mitgliedskommunen veröffent-
licht. Er beinhaltet Kaufpreisdaten aus den Berichtsjahren 
2023 & 2024 für die Gemeinden Achstetten, Berkheim, 
Burgrieden, Dettingen an der Iller, Erlenmoos, Erolzheim, 
Gutenzell-Hürbel, Kirchberg an der Iller, Kirchdorf an der 
Iller, Mietingen, Rot an der Rot, Schemmerhofen, Schwen-
di, Steinhausen an der Rottum, Tannheim und Wain sowie 
für die Städte Ochsenhausen und Laupheim. Neben der 
interessierten Öffentlichkeit richtet sich der Marktbericht an 
Sachverständige der Immobilienwirtschaft, die auf Kenn-
zahlen über den Grundstücksmarkt und dessen Entwick-
lung angewiesen sind. Zudem ist er Basis für steuerliche 
Bewertungen (z.B. der Erbschafts- und Schenkungssteuer) 
von Wohnungen und Wohnhäusern.
Der Grundstücksmarktbericht kann seit dem 19.12.2025 
bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses gegen 
Gebühr (gebundene Ausgabe 25 €, digitale Ausgabe 20 €) 
bestellt werden.
Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschuss 
„Östlicher Landkreis Biberach“ 
Marktplatz 1/1, 88471 Laup heim
Telefon: 07392 704 -167
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de
Internet: www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/bauen- und-
planen/gutachterausschuss
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Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2026
I. Steuerfestsetzung 
1.	 Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 

12.11.2024 die Hebesätze 
für die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 festge-
setzt auf
- �430,00 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirt-

schaft (Grundsteuer A) und
- 290,00 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).

 
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
 
2.	 Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 

2026 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben, wird aufgrund von § 51 Abs. 3 Landesgrund-
steuergesetz (LGrStG) die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2026 in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 
2025 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

 
3.	 Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öf-

fentlichen Bekanntmachung im Mittelungsblatt der Ge-
meinde Erolzheim die gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steu-
erbescheid zugegangen wäre.

 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein ent-
sprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.
  
II. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 
das Jahr 2026 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Be-
trägen, die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteu-
erbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen 
Bankkonten der Gemeindekasse zu überweisen.
  
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirk-
te Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei der 
Gemeinde Erolzheim erhoben werden.
  
Erolzheim, den 08. Januar 2026 
Bürgermeisteramt 
 
Anmerkung:
Die Gemeinde stellt in den Fällen, in denen sich keine Än-
derungen ergeben haben, keine Grundsteuerbescheide zu.
Die Festsetzung und Anforderung der Grundsteuer 2026 
erfolgt durch die obige öffentliche Bekanntmachung.
Die wenigen Steuerpflichtigen, die der Gemeindekasse 
noch kein Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebe-
ten, die im Mittelungsblatt zur Veröffentlichung kommen-
den Fälligkeitstermine zu beachten oder aber sich doch zu 
entschließen, der Gemeindekasse ein SEPA-Lastschrift-
mandat zu erteilen.
In diesem Zusammenhang darf auch darauf hingewiesen 
werden, dass die Gemeinde Änderungen in der Grundsteu-
er nur und erst dann vornehmen darf, wenn das zuständige 
Finanzamt Biberach zu einem erfolgten Eigentümerwech-
sel der Gemeinde einen geänderten Grundsteuermessbe-
scheid erteilt hat. Nach den gesetzlichen Bestimmungen 

erfolgt die Zurechnungsfortschreibung durch das Finanz-
amt immer auf den 01.01. des dem Kaufvertrag nachfol-
genden Jahres. Privatrechtliche Vereinbarungen im Kauf-
vertrag (z.B. Grundsteuerübergang zum 01.07. e.J.) werden 
bei der Veranlagung von Amts wegen nicht berücksichtigt.

Hundesteuerveranlagung 2026
In den nächsten Tagen werden die Hundesteuerbescheide 
zugestellt. In diesem Zusammenhang weisen wir auf die 
nachstehenden Meldepflichten bei einer Hundehaltung hin.
 
MELDEPFLICHTEN BEI EINER HUNDEHALTUNG
Auszug aus der Hundesteuersatzung der Gemeinde Erolzheim:
 
§ 10 Anzeigepflicht
1)	 Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten 

Hund hält, hat dies innerhalb eines Monats nach dem 
Beginn der Haltung oder nach dem der Hund das steu-
erbare Alter erreicht hat, der Gemeinde schriftlich an-
zuzeigen. Bei Kampfhunden gem. § 5 Abs. 3 ist auch 
die Rasse (bei Kreuzungen die Rasse des Vater- und 
Muttertieres) anzuzeigen.

2)	 Endet die Hundehaltung oder entfallen die Vorausset-
zungen für eine gewährte Steuervergünstigung, so ist 
dies der Gemeinde innerhalb eines Monats schriftlich 
anzuzeigen.

3)	 Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 2 besteht nicht, 
wenn feststeht, dass die Hundehaltung vor dem Zeit-
punkt, an dem die Steuerpflicht beginnt, beendet wird.

4)	 Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige nach 
Abs. 2 der Name und die Anschrift des Erwerbers an-
zugeben.

 
Die Steuerschuld entsteht am 1. Januar des jeweiligen Ka-
lenderjahres. Wird ein Hund nach dem 1. Januar 3 Mona-
te alt oder wird ein über drei Monate alter Hund erst nach 
diesem Zeitpunkt gehalten, so entsteht die Steuerschuld 
und beginnt die Steuerpflicht grundsätzlich am 1. Tage 
des darauffolgenden Monats. Die Steuerpflicht endet mit 
Ablauf des Monats, in dem die Hundehaltung aufgegeben 
wird. Eine zu viel bezahlte Steuer wird auf Antrag erstattet.
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Ge-
meindeverwaltung gehalten ist, bei erheblicher Über-
schreitung der Anzeigefrist ein Ordnungswidrigkeits-
verfahren einzuleiten.
 
Gemeindekasse Erolzheim

Christbaumsammlung
Die ausgedienten Christbäume werden am Sams-
tag, 10. Januar 2026 von der Funkenmannschaft ein-
gesammelt. 
Bitte legen Sie die Christbäume bis 9.00 Uhr am Stra-
ßenrand zur Abholung bereit.
Es werden nur Christbäume und kein sonstiges Reisig 
eingesammelt.
 
Ebenso werden die gelben Säcke durch die Jugend-
feuerwehr ausgeteilt.
 
Die Sammlung wird in allen Ortsteilen durchgeführt.
 
Die Funkenmannschaft 
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Abfuhrkalender 2026 Erolzheim
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15–17 U
hr
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim
Zentrale� 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister)� 9318-40
Ehrhart Melanie 
(Vorzimmer BM/Zentrale/Hallenbelegung)� 9318-41
Lipp Carmen (Bürgerbüro, Standesamt) � 9318-45
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt)� 9318-60
Hess Tobias (Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt)� 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt)� 9318-43
Harder-Funk Andrea (Rentenangelegenheiten)� 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung)� 9318-50
Butscher Edith 
(Gemeindekasse, Wasserabrechnung)� 9318-51
Stöhr Sabrina (Grundsteuer, Hundesteuer)� 9318-52
Telefax� 9318-99
VHS Illertal� 9346-61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 	 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Auch außerhalb dieser Zeiten sind Termine nach Vereinbarung möglich.

Für standesamtliche Angelegenheiten wie Eheanmeldungen, Sterbe
fälle, Vaterschaftsanerkennungen, Namensänderungen usw. ist auf-
grund der Bearbeitungszeit vorab dringend ein Termin zu vereinbaren.

Öffnungszeiten Hallenbad Erolzheim

mittwochs 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
(nicht für Kinder und Jugendliche)

freitags 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr

samstags 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Entgelte für die Benutzung der Schwimmhalle:

Einzelkarte

Erwachsene 3,50 €

�Kinder, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, 
Studenten, Rentner,Wehr- und Bundes-
freiwilligendienstleistende sowie Schwer-
behinderte (ab 50% GdB)

2,50 €

10er Karte   

Erwachsene 30,00 €

Kinder, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, 
Studenten, Rentner,Wehr- und Bundes-
freiwilligendienstleistende sowie Schwer-
behinderte (ab 50% GdB)

20,00 € 

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr	
112

Polizei	 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Allgemeiner Notfalldienst	�  116 117

docdirekt.de - digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeine Notfallpraxis Biberach
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH
Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761/120 120 00 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Samstag, 10.01.2026
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, 
88457 Kirchdorf an der Iller
Tel.: 07354 - 12 12
von Sa, 10.01.2026, 08:30 bis So, 11.01.2026, 08:30

Stern Apotheke Bodenseestraße, 
Bodenseestr. 34, 87700 Memmingen
Tel.: 08331 / 4987387
von Sa, 10.01.2026, 08:30 bis So, 11.01.2026, 08:30

Sonntag, 11.01.2026
Iller-Apotheke Aitrach, 
Schmiedgässle 3, 88319 Aitrach
Tel.: 07565 - 9 80 70
von So, 11.01.2026, 08:30 bis Mo, 12.01.2026, 08:30

Sonnen-Apotheke, Ulmer Str. 6, 89269 Vöhringen
Tel.: 07306 / 31122
von So, 11.01.2026, 08:30 bis Mo, 12.01.2026, 08:30

Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5
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Neue Krabbelgruppe
Wo: Gemeinschaftshaus Edelbeuren
Wann: von 9-10 Uhr Freitag: 09.01.2026, 06.02.2026, 
06.03.2026, 03.04.2026
Alter: von 6 Monate bis 3 Jahre
Ichlade euch herzlich zum gemeinsamen Singen und 
Spielen ein.
Bei Interesse Anmeldung bei Daniela Wolny unter:
0163 8043036
Ich freue mich auf euch

Liebe Stöbergemeinde!
Zum Jahreswechsel wird ja oft innegehalten und Jahres-
rückblicke erinnern uns noch einmal an Ereignisse und Bil-
der der letzten 12 Monate. Dieses Rätselbild soll auch eine 
Art von Rückblick sein auf den Ort Erolzheim, allerdings 
sind bis heute einige Jahrzehnte vergangen. Meine Rät-
selfrage: Was glauben Sie, wann der Fotograf den Auslöse 
seiner Kamera für dieses Luftbild gedrückt hat?

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Ökumenische Sozialstation 
Rottum-Rot-Iller e.V. 

www.sozialstation-ochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr 
Tel. 07354-93664-04 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel. 07352 9230-0

Familienpflege und Haushaltshilfe 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Betreuungsgruppen „Silberperlen“ 
Büro: Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Bürozeiten: Mo-Fr von 08.00-12.00 Uhr
Tel. 07352 9230-20

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Erolzheim
Leitung: Andrea Schröder 
Tel. 07354 9343199

Dettingen
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen 
in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Leonie Bail
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitung
Tel. 01623214550

Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach
Demenztelefonnummer 07351 8095200

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs 	�  16.00 - 18.00 Uhr
donnerstags� 16:00 – 18:00 Uhr
freitags� 16:00 – 18:00 Uhr
samstags 	�  09.00 - 14.00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll: 
Freitag, 16. Januar 2026
Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 30. Januar 2026

Nächster Abfuhrtermin für den Gelben Sack: 
Mittwoch, 14. Januar 2026
Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, 11. Februar 2026

Nächster Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Dienstag, 13. Januar 2026
Nächster Abfuhrtermin: Dienstag, 10. Februar 2026 
Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 6.30 Uhr zur Entleerung 
bereit.
Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben 
stehen!!!
Bedingt durch die Feiertage kann es zu Verschiebungen der Ab-
fuhrtage kommen.

Grüngutannahme 
Annahme durch die Firma Guter GbR 
Standort für die Annahme: Oberdettinger Weg, 1. Stall links 
hinter grünem Silo. 

Ansprechpartner: Herr Thomas Guter, Tel. 0175/9212529
freitags 	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
samstags 	   9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme. 
Übergroße Mengen sind kostenpflichtig.
Es sind folgende Annahmekriterien zu beachten: Bei der An-
nahmestelle kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und Heckenschnitt 
sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt angeliefert werden. Es 
darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder Draht gebündelt 
werden. Die Anlieferung in Säcken ist möglich, allerdings sind 
diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die Anlieferung ist 
in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.

Ökotipp: Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese 
Möglichkeit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die 
beste und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wieder-
verwertung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum 
Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.
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Auflösung wie immer nächste Woche!
Werner Altvater

Informationsveranstaltung 
 für weiterführende Schulen
Donnerstag, 29. Januar 2026 - 16:30 bis 19:30 Uhr
Karl-Arnold-Schule - Gewerbliche Schule Biberach
Wir stellen das Technische Gymnasium vor mit den Profilen: 
Mechatronik, Informationstechnik sowie Gestaltungs- und 
Medientechnik
Wir informieren außerdem zu folgenden weiterführenden 
Schularten:
- Pharmazeutisch-technisches Berufskolleg (PTA)
- Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife
- Technisches Berufskolleg I
-  2-jährige Berufsfachschule (Elektrotechnik und Metall-

technik)
-  Fachschule für Technik mit den Fachrichtungen Bautech-

nik und Maschinentechnik
 
Matthias-Erzberger-Schule - Biotechnologie - Haus- 
und Landwirtschaft - Pflege - Sozialpädagogik
Wir informieren über folgende Schularten:
-  Biotechnologisches, Ernährungswissenschaftliches sowie 

Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
-  2-jährige Berufsfachschule mit den Schwerpunkten Er-

nährung und Hauswirtschaft sowie Gesundheit und Pflege
Darüber hinaus informieren wir über die
-  Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz (Voll-

zeit, PIA)
-  Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz Di-

rekteinstieg
- Fachschule für Sozialpädagogik
- Berufsfachschule Pflege und Altenpflegehilfe

Der Bewerbungsschluss für Vollzeitschulen ist der 1. März 
2026.
Informationen zu den Schularten und zum Anmeldeverfah-
ren finden Sie auf der Homepage der
jeweiligen Schule:
www.kas-bc.de
www.mes-bc.de
Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungslei-
tungen und Lehrkräfte stehen an der Infoveranstaltung für 
Ihre Fragen zur Verfügung.
Informationstag der Gebhard-Müller-Schule – Kaufmän-
nische Schule Biberach - am 24.01.2026 von 10 Uhr bis 
12 Uhr in der Aula
Die Gebhard-Müller-Schule – Kaufmännische Schule Bi-
berach – lädt alle interessierten Schülerinnen und Schü-
ler sowie deren Eltern herzlich zum Informationstag am 
Samstag, 24. Januar 2026, von 10 bis 12 Uhr in die Aula 
der Schule ein.
Wir informieren an diesem Tag über folgende Schularten:
• Wirtschaftsgymnasium
• Berufskolleg I und II (BKI und BKII)
• Berufskolleg Fremdsprachen (BKF)
• Wirtschaftsschule
Die Anmeldung für diese Bildungsgänge erfolgt im Zeit-
raum 27. Januar bis 1. März 2026 über das landesweite 
Bewerberverfahren Online (BewO).
Ausführliche Informationen zu den Schularten und zum 
Bewerbungsverfahren sind auf der Homepage der Schule 
abrufbar: www.gms-bc.de

Infoveranstaltungen  
an der FOSBOS Memmingen
Wir informieren Sie am Freitag, 30.01.2026 um 16:00 Uhr
und am Dienstag, 10.02.2026 um 18:30 Uhr über
Wege zum Abitur, Ausbildungsrichtungen, Praktika und die 
Aufnahmevoraussetzungen an die FOS und BOS.
Weitere Informationen gibt es unter: www.fosbos-mm.de/
info
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Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Mittwoch, 07.01.2026
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Winter (Adelinde 
Bek) 6 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bonlan-
den, Turnhalle
Yoga – Mittelstufenkurs (Irene Schrunner) 5 Termine, 
18:15 – 19:45 Uhr, Alte Schule Sinningen, EGDonners-
tag, 08.01.2026
Pilates für Fortgeschrittene im Winter (Adelinde Bek) 
6 Termine, 20:00 – 21:00 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Freitag, 09.01.2026
Hip-Hop ab 5 Jahren (Natalija Bej) 6 Termine, 14 – 14:45 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit (Raimund Benz) 5 Termine, 17 – 
18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit (Raimund Benz) 5 Termine, 18 – 
19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Samstag, 10.01.2026
Berliner and Friends - die Backstube zu Hause (Lars 
Oliver Seidel) 1 Termin 9 – 13 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Montag, 12.01.2026
BBP am Morgen im Winter (Andrea Schwarzbart) 4 Ter-
mine, 9 – 10 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Fit für Mamas mit Baby im Winter (Andrea Schwarzbart) 
4 Termine, 10:15 – 11 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 6 Termine,  
15:30 – 16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 6 Termine, 17 – 
18 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dienstag, 13.01.2026
Pilates am Morgen im Winter für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 6 Termine, 9:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim
Mittwoch, 14.01.2026
Yoga für Teilnehmende ohne und mit Vorkenntnisse 
und solche, die sanfter üben möchten (Christine Bin-
der) 5 Termine, 19 – 20:15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren, EG
Freitag, 16.01.2026
NEU! Kreativer Kindertanz 4 - 6 Jahre (Natalija Bej)  
5 Termine, 15 – 15 :45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edel-
beuren, EG
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie de-
taillierte Informationen zu den Kursen.

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502, 
E-Mail walkler.caxile@drs.de
Mobil: 0151 240 78 522, 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de
 
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140, E-Mail b.roj@gmx.de
E-StMartinus.Erolzheim@drs.de
 
Pfarrbüro Kirchdorf
Tel. 07354-440, E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Illertal 
Montag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag Erolzheim 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch Dettingen 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch Kirchberg 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch Kirchdorf  15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag Erolzheim  14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr
 
Für alle Anliegen können Sie sich jederzeit in allen Pfarr-
büros der Seelsorgeeinheit zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten melden.

 >> Als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Was-
ser herauf. Und siehe, da öffnete sich der Himmel und er 
sah den Geist Gottes wie eine Taube auf sich herabkom-
men. Und siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach: 
Dieser ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
gefunden habe. <<



		  Amtsblatt der Gemeinde
Donnerstag, 08. Januar 2026 	 Erolzheim� 9

GOTTESDIENSTORDNUNG
Erolzheim
Freitag, 09. Januar 
17.30 Uhr	 Rosenkranz
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Edenbachen 
Sonntag, 10. Januar 
17.30 Uhr	 Rosenkranz
18.00 Uhr	 Heilige Messe für Anna Maria Schellheimer in 

Erolzheim
Mittwoch, 14. Januar 
15.00 Uhr	 Seniorenzentrum Erolzheim
	 August Rock 
Sonntag, 18. Januar 
10.15 Uhr	 Heilige Messe in Erolzheim

Zum Jahresbeginn 2026
Herr, um Klarheit bitte ich dich für 
das neue Jahr. 
Um Orientierung und Durchblick.
Führe du mich auf dem rechten 
Weg und lass nicht zu, dass ich 
in die Irre gehe.
Schenke du mir ein Ohr für das 

rechte Wort,
ein Auge für den Nächsten, der mich braucht.
Verstand, den rechten Augenblick zu erkennen
und Mut, das Entscheidende zu tun.
In allen Möglichkeiten des neuen Jahres
schenke mir ein Herz das für dich offen ist.

Samstag, 10. Januar 
18,00 Uhr	 Erolzheim und Oberopfingen
Sonntag, 11. Januar
08.45 Uhr	 Dettingen
10.15 Uhr	 Kirchberg und Kirchdorf
Dienstag, 13. Januar
18.00 Uhr	 Sinningen
Mittwoch 14. Januar
15.00 Uhr	 Erolzheim Seniorenzentrum
18.00 Uhr	 Kirchberg
Donnerstag, 15. Januar
18.00 Uhr	 Dettingen und Oberopfingen
Freitag, 16. Januar
18.00 Uhr	 Unteropfingen

Übersicht der Gottesdienste in der 
Seelsorgeeinheit Illertal

Herzlichen Dank  Advents- und Weihnachtszeit, Neujahr
Herzlichen Dank für 
-	 die schön geschmückten Kirchen mit ihren Krippen
- 	 die Adventsfensteraktionen
-	 Krippenfeiern für Kinder auf ganz besondere Weise
-	 Gottesdienste mit außergewöhnlicher Musik
- 	� Sternsingern auf ihrem Weg und dem Segen, den sie in 

jedes Haus tragen
-	 …

Vielen herzlichen Dank an alle Kirchengemeinderäte und 
Kirchenpfleger, Mesner, Organisten und Chorleiter, Lektoren 
und Kommunionhelfer, Ministranten, Ehrenamtliche, Enga-
gierte, Helfer, in unserer Seelsorgeeinheit Illertal – ihr habt 
unheimlich viel für unsere Gemeinschaft vor Ort geleistet.

Der Herr segne euch und behüte euch. Der Herr lasse sein 
Angesicht über euch leuchten und sei euch gnädig. Der 
Herr wende sein Angesicht euch zu uns schenke euch Heil.
Von Herzen Ihr Pfarrer Walkler Caxilé

Herzliche Einladung 
zur Krankensalbung 
mit Herrn Pfarrer Caxilé
am Dienstag, 27. Januar 2026um 
14.00 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus St. Martinus in Erolzheim.

Das Sakrament der Krankensalbung kann auch wiederholt 
werden. Das Sakrament hilft zur Heilung, Stärkung und 
Bewältigung der schwierigen Situation.
Anschließend bieten wir Kaffee und Kuchen an. Der Erlös 
kommt der Kirchenrenovation zu Gute. Bitte um Anmel-
dung bei H. Link 07354/7548 Gerne nehmen wir noch Ku-
chenspenden an.

Schulung A1/A2 „Kindeswohl
Kinder- und Jugendschutz geht alle an, die Angebote für 
Minderjährige machen. Betreuungspersonen (Leiter/innen 
von Jugendgruppen, Ministranten Kinderkirche, Familien-
gottesdienst, Kommuniongruppen, Firmgruppen …) in der 
Kirche müssen für einen verantwortungsvollen Umgang mit 
den ihnen anvertrauten Kindern und Jugendlichen sorgen.  
Ziel ist es, eine gewisse Sensibilität für vorhandene Ge-
fährdungen zu entwickeln, die Wahrnehmung für Grenz-
verletzungen zu schärfen und so eine Atmosphäre zu ent-
wickeln, in der offen über Kinderschutz und Sexualität und 
die Gefahren im Zusammenhang mit sexualisierter Gewalt 
gesprochen werden kann und wird! 
Wann:	 Freitag, 23. Januar ab 19.00 Uhr
Wo:	 kath. Gemeindehaus Kirchdorf
Leitung: 	� Brigitte Mack Anmeldung über das kath. Pfar-

ramt Kirchdorf Tel. 07354 440
Inhalte:
- 	 Einführung in den Kinder- und Jugendschutz
- 	� Was ist Kindeswohlgefährdung? (Vernachlässigung, 

Misshandlung, sexuelle Gewalt)
- 	 Täterstrategien bei sexueller Gewalt, Verhaltensregeln
- 	 Vorgehensweise im Verdachtsfall (Was tun im Ernstfall?) 
- etc.

Veröffentlichung personenbezogener Daten
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im 
Kirchlichen Amtsblatt für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
(KABI. 2021, Nr. 15, S. 502) können Sakrament Spendungen 
sowie Alters- und Ehejubiläen, Geburten, Weihe-, Priester- 
und Ordensjubiläen mit Namen der betroffenen Personen 
und ggf. deren Wohnort (nicht die Straße) sowie der Tag und 
der Art des Ereignisses in den kircheneigenen Printmedi-
en und kirchlichen Publikationsorganen, insbesondere in 
den Pfarr- und Gemeindebriefen und auf den Websites der 
beteiligten kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, wenn 
die betroffenen Personen der Veröffentlichung insgesamt 
oder in bestimmten Medien nicht vorher schriftlich oder in 
sonstiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder 
bei der Meldestelle der Diözese widersprochen haben.“ 

Kath. Frauenbund Erolzheim
Krippenfahrt 2026
Liebe Frauen,
am Samstag, den 17. Januar 2026 ist Ottobeuren das Ziel 
unserer Krippenfahrt. Wir besichtigen die große Krippe in 
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der Basilika und erhalten außerdem eine Kirchenführung. 
Danach geht‘s ins Windbeutelparadies in Ottobeuren zum 
Kaffee trinken. Wir bilden Fahrgemeinschaften. Wer sich 
mit dem eigenen PKW am Fahrdienst beteiligen kann, soll 
dies bitte bei der Anmeldung mitteilen.
Abfahrt: 13.00 Uhr am Kath. Gemeindehaus
Anmeldung: Bis 10. Januar 2026 bei Klara Kurrle, Tel. 
07354 / 8469
Wir freuen uns auf Euer Dabeisein.
Das FBE-Team

Evangelische Kirchengemeinde
Rottum-Rot-Iller
Kontaktdaten:
Pfarramt Kirchdorf
Geschäftsführendes Pfarramt
Eichenstraße 13
88457 Kirchdorf
07354 / 444
E-Mail: Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de

Pfarramt Ochsenhausen
Poststraße 48,
88416 Ochsenhausen
07352 / 9383170

E-Mail:Gemeindeburo.
Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
gertrudjohanna@gmx.de

Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder. (Röm 8,14)   

1. Sonntag nach Epiphanias,
11. Januar 2026
Einführung des neuen Kirchengemein-
derates mit Amtsverpflichtung
9.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen

mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrerin i.R. Gertrud Hor-
nung mit Posaunenchor
Im Anschluss laden wir Sie herzlich ins Kirchkaffee ein.

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 12. Januar 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen 
Spurwechsel „Table ronde“
Montag, 12. Januar 2026, 16.00 Uhr, Kath. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen 
Kirchenchorprobe:
Montag, 12. Januar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf 
Frauentreff Berkheim:
Dienstag, 13. Januar 2026, 15.00 Uhr Pfarrstadel Berkheim 
Gesprächskreis Pflegende Angehörige
Dienstag, 13. Januar 2026, 14.00 Uhr Kath. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen 
Konstituierende Sitzung der Kirchengemeinderäte
Dienstag, 13. Januar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 14. Januar 2026, 16.15 – 17.45 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchdorf 

Gruppe Ochsenhausen:
Konfirmandenunterricht entfällt, dafür:
Samstag, 17. Januar 2026, Besuch der Vesperkirche Ulm 
Posaunenchor:
Mittwoch, 14. Januar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche 
Erolzheim 
Treffen Besuchsdienst:
Donnerstag, 15. Januar 2026, 19.00 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Kirchdorf
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf der 
jeweiligen Homepage:
Pfarramt Kirchdorf und Erolzheim-Rot: 
www.evkirche-kirchdorf.de
Pfarramt: Ochsenhausen: www.evkiox.de

Altpapiersammlung
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am kommenden
- Freitag, 09.01.2026, ab 13:00 Uhr, (Edelbeuren/Bech-
tenrot/Dietbruck)
und
- Samstag, 10.01.2026, 09:00 Uhr (Erolzheim)
statt!
Vielen Dank an alle Helfer und Sammler für die Unterstüt-
zung.
Die Gartenfreunde Erolzheim

Gärtnerinnen- und Gärtnertreff
Sa., 10.01.2026, 19:00 Uhr - unser Vereinshaus ist geöffnet!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
  

        
  

 
   

 
 

 

 

  
 

Leben zu Hause begleiten 

Gesprächskreis Pflegende Angehörige
Hilfe zur Pflege vom Sozialamt
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Cari-
tas und Diakonie Biberach trifft sich im neuen Jahr wieder 
am Mittwoch, 14. Januar von 14 – 16 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. Herzlich 
eingeladen zum Treffen, das u.a. aus Mitteln der gesetz-
lichen Pflegeversicherung unterstützt wird, sind alle, die 
ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege 
auf sich zukommen sehen. Auch neue Angehörige und am 
Thema Interessierte sind willkommen.
An diesem Nachmittag geht es um ergänzende finanzielle 
Hilfen bei der Pflege zu Hause oder im Heim. Denn oftmals 
reichen weder die Leistungen der Pflegeversicherung noch 
Einkommen und Vermögen aus, um die Kosten der Pflege 
zu decken. Welche Voraussetzungen für die sog. „Hilfe zur 
Pflege“ erfüllt sein müssen, was in welcher Höhe finanziert 
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wird und wie die Antragstellung abläuft, darüber gibt Frank 
Gmeinder, Leiter des Kreissozialamts in Biberach, Aus-
kunft. Gerne steht er auch für Fragen der Teilnehmenden 
zur Verfügung.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähe-
re Informationen, auch zum neuen Jahresprogramm der 
Gruppe, erhalten Interessierte bei Irene Richter, Diakonie 
Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per Mail unter richter@
diakonie-biberach.de

Förderkreis 
Integrative 
Erziehung  
Illertal e.V.

30 Jahre Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e. 
V. Ein Verein feiert – und denkt dabei zuerst an andere
Integration und Inklusion waren vor 30 Jahren für viele 
noch Fremdwörter.
Für Ingrid Maier aus Unteropfingen 1995 jedoch nicht: Sie 
gründete damals den Förderkreis Integrative Erziehung Iller-
tal e. V. und steht seitdem ununterbrochen an der Spitze des 
Vereins. Zum Jubiläum blickte die Vorsitzende auf drei Jahr-
zehnte Engagement zurück – und machte deutlich, dass der 
altruistische Gedanke bis heute das Herzstück der Arbeit ist.
„Zum Jubiläum feiern wir uns nicht selbst, sondern ma-
chen den Kindern eine Freude“, betonte Maier. So erhal-
ten die beiden Kindergärten in Kirchdorf, der Kindergarten 
Oberopfingen sowie die Psychomotorikgruppe „Flitzplatz“ 
in Bonlanden jeweils eine Rollenrutsche für den Innenbe-
reich – ein Geschenk, das Bewegung und Spaß verbindet.
Von Anfang an war das Ziel klar: Das Zusammenleben von 
behinderten, entwicklungsverzögerten und nicht behin-
derten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
zu fördern. Durch die Anstellung von Integrationshilfen für 
die Kindergärten im Illertal und somit eine Entlastung der 
Gemeinden – nicht nur in finanzieller Sicht – wurde gelebte 
Integration möglich. Die Kinder konnten vor Ort mit ihren 
Nachbarskindern den Kindergarten besuchen und mussten 
nicht den langen und zeitintensiven Weg in die Kreisstadt 
auf sich nehmen. Heute reicht das Angebot von Unterstüt-
zung in den Kindergärten in Kirchdorf und Oberopfingen bis 
hin zu integrativen Freizeitaktivitäten wie der Psychomoto-
rikgruppe „Flitzplatz“, therapeutischem Reiten, Veeh- Harfe 
sowie Samstags- und Abendtreffs in Kooperation mit der 
Lebenshilfe Biberach. Ein spezielles Angebot nur für junge 
Männer in Kooperation mit dem Schützenverein Dettingen
 
„Bogenschießen“ rundet das Angebot ab.
Auch organisatorisch bleibt der Verein stabil. Bei der 30. 
Mitgliederversammlung am
17. November 2025 im Katholischen Gemeindehaus Kirch-
dorf wurde die gesamte Vorstandschaft für eine weitere 
Amtsperiode bestätigt. Ingrid Maier bleibt Vorsitzende und 
wird unterstützt von Fransiela Maier (Stellvertretung), Mari-
on Klas (Kassiererin) und Marita Grob (Schriftführerin). Als 
Beisitzerinnen fungieren Regina Wachter, Carola Schlich-
ting und Sabrina Robiller; die Verwaltungsaufgaben werden 
weiterhin von Sandra Willburger betreut.
Einen Wechsel gab es bei den Kassenprüferinnen: Die 
langjährigen Prüferinnen Birgit Höller und Andrea Bremba-
ti übergaben ihre Aufgabe an Stephanie Bulla und Karola 
Friedenberger.

Ohne Spenden ist dieses Engagement allerdings nicht 
möglich. Ein herzliches Dankeschön gilt deshalb den 
Kirchdorfer Stiftungen „Wolfgang-Notz“ und „Geschwis-
ter-Simmler“ für ihre jahrelangen Zuwendungen sowie allen 
privaten Unterstützern. Wer neugierig geworden ist, findet 
auf der neuen Homepage www.fie-illertal.de alle Informati-
onen zu unseren Angeboten und Möglichkeiten, den Verein 
durch Spenden oder eine Mitgliedschaft zu unterstützen.

Landkreis Biberach
Für Familien mit Kindern von sechs bis 
zwölf Jahren
Mit dem Kreisforstamt auf Spurensuche 
im Winterwald
Auch im Winterwald ist so einiges los. Die 

winteraktiven Tiere müssen sich auf Nahrungssuche be-
geben und hinterlassen dabei ihre Spuren. Für Donners-
tag, 15. Januar 2026 lädt das Kreisforstamt Biberach von 
14 bis 16 Uhr zu einer Familienaktion in Winterreute ein. 
Dabei geht es auf Spurensuche im Winterwald: Trittsiegel, 
Fegespuren, Fraßspuren – jede Spur wird unter die Lupe 
genommen und die Familien erfahren spielerisch, welche 
Tiere auch in der kalten Jahreszeit unterwegs sind. 
 Zu dieser kostenlosen Veranstaltung sind alle Familien ein-
geladen, die Lust auf Natur, Bewegung und kleine Aben-
teuer im Winter haben. Vorkenntnisse sind nicht nötig – nur 
warme Kleidung, Neugier und Freude am Entdecken. Da 
die Wege verlassen werden, sollte auf Kinderwagen mög-
lichst verzichtet werden.  Die Plätze sind begrenzt, eine 
Anmeldung ist unter www.biberach.de/KreisforstamtVer-
anstaltungen erforderlich. Nach der Anmeldung erhalten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Link mit dem 
genauen Treffpunkt. 

Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
informiert:
Zusatzkurs „Fitness – nicht nur für Gartenbesitzer“ 
startet im Februar 
Gartenarbeit hält fit! Das hört man immer wieder. Spätes-
tens dann, wenn man einen eigenen Garten hat, merkt man 
jedoch, dass Gehölze-Pflegen und Gartenarbeit körperlich 
sehr anstrengend sein können und eine gute Grundfitness 
erfordern. Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB) bietet daher einen Finesskurs an, der für alle Gar-
tenbesitzerinnen und Gartenbesitzer bestens geeignet ist. 
Der Kurs richtet sich auch an Menschen, die körperlich 
entweder anstrengend viel oder im Gegensatz dazu eher 
eine sitzende Tätigkeit ausüben. 
An acht Terminen werden unter fachkundiger Anleitung 
mit gezielten, abwechslungsreichen Übungen alle wich-
tigen Bereiche trainiert: Kraft, Koordination, Ausdau-
er, Herz-Kreislaufsystem, Körperhaltung, Gleichgewicht, 
Brain-Fitness, Sensomotorik, Neuroathletik, Beweglich-
keit und vieles mehr. So erzielen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein Wohlbefinden von Körper, Geist und Seele. 
Der Kurs findet durchgängig immer donnerstags vom 5. 
Februar bis zum 26. März 2026 von 19 bis 20.15 Uhr im 
Landwirtschaftsamt, Lehrsaal 2.13, Bergerhauser Straße 
36, 88400 Biberach statt. 
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Der Lehrgang ist für jedes Alter geeignet, denn die Übun-
gen werden unter fachkundiger Anleitung individuell an-
gepasst. Sportkleidung, Gymnastikmatte, Handtuch und 
ein Getränk sind mitzubringen. Anmeldung und weitere 
Informationen ab sofort unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt 

Landtagswahl am 8. März 2026
Öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Prü-
fung und Zulassung von Kreiswahlvorschlägen für den 
Wahlkreis 66 Biberach 
Am Freitag, 9. Januar 2026, findet um 10 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Landratsamts Biberach (Rollinstraße 9, 
88400 Biberach) eine öffentliche Sitzung des Kreiswahlaus-
schusses unter der Leitung von Landrat und Kreiswahlleiter 
Mario Glaser statt. 
Der Kreiswahlausschuss prüft die eingereichten Kreiswahl-
vorschläge des Wahlkreises 66 Biberach und entscheidet 
über deren Zulassung für die Landtagswahl. 
Nach der Zulassung wird die öffentliche Bekanntmachung 
der Wahlvorschläge und Kandidatinnen und Kandidaten 
vorbereitet und in der darauffolgenden Woche auf der Web-
site des Landratsamts Biberach veröffentlicht.

Hinweis:
Für die Landtagswahl ist das Land Baden-Württemberg in 
70 Wahlkreise eingeteilt. 
Der Landkreis Biberach bildet mit folgenden Gemeinden 
den Wahlkreis 66 Biberach:
Achstetten, Alleshausen, Allmannsweiler, Altheim, Atten-
weiler, Bad Buchau, Bad Schussenried, Betzenweiler, Bi-
berach an der Riß, Burgrieden, Dürmentingen, Dürnau, 
Eberhardzell, Erlenmoos, Ertingen, Gutenzell-Hürbel, Hoch-
dorf, Ingoldingen, Kanzach, Langenenslingen, Laupheim, 
Maselheim, Mietingen, Mittelbiberach, Moosburg, Och-
senhausen, Oggelshausen, Riedlingen, Schemmerhofen, 
Schwendi, Seekirch, Steinhausen an der Rottum, Tiefen-
bach, Ummendorf, Unlingen, Uttenweiler, Wain und Wart-
hausen. 
Die Gemeinden Berkheim, Dettingen an der Iller, Erolzheim, 
Kirchberg an der Iller, Kirchdorf an der Iller, Tannheim und 
Rot an der Rot sind an den Wahlkreis 68 Wangen ange-
gliedert. 
Kreiswahlleiter für den Wahlkreis 66 Biberach ist Landrat 
Mario Glaser. Zu seiner Stellvertreterin wurde Irene Emmel, 
Dezernentin für Dezernentin für Verwaltung, Kommunales 
und Gesundheit bestellt. Die Geschäftsstelle ist beim Kom-
munalamt angesiedelt. 

Naturgartenwettbewerb 2025
Zehn Gärten mit Naturgartenplakette des Landkreises 
Biberach ausgezeichnet
2025 fand zum vierten Mal der Naturgartenwettbewerb 
des Landkreises Biberach und der Obst- und Gartenbau-
akademie Biberach (OGAB) statt. Die zehn besten Gärten 
wurden jetzt mit einer Naturgartenplakette ausgezeichnet. 
Dr. Claudia Warken, Erste Landesbeamtin, überreichte 
die Plaketten. „Für die Jury war es nicht leicht, die besten 
auszuwählen. Das Niveau ist hier sehr hoch. Die zehn Ge-
winnerinnen und Gewinner der Naturgartenplakette haben 
die Kriterien jedoch in herausragendem Maße erfüllt“, so 
Dr. Claudia Warken.
Doch auch die anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gingen nicht leer aus. Alle waren zu einem geselligen Abend 
eingeladen und erhielten eine Gartenschere als Danke-
schön.

Zu den Bewertungskriterien beim Naturgartenwettbewerb 
gehören der Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger 
und/oder Pflanzenschutzmittel, der Verzicht auf torfhaltige 
Substrate, auf Mähroboter und Unkrautflies. Darüber hinaus 
fließen insektenfreundliche Staudenbeete, Wasserstellen, 
Steinhaufen, Trockenmauern, Riesig, Totholz und Ähnliches 
als Lebensraum für Insekten, Amphibien und andere Lebe-
wesen, Nistmöglichkeiten, Entsiegelungsmaßnahmen und 
eine Kreislaufwirtschaft in die Bewertung ein.
Für den Naturgartenwettbewerb 2025 waren rund 30 Be-
werbungen eingegangen. Im Sommer besuchte die Jury 
die Gärten. Dabei legten Alexander Ego, Leiter der OGAB, 
Isabell Richter, Fachwartin für Obst und Gartenbau, An-
na-Lena Bader vom Landwirtschaftsamt und Juliane Fischer 
von der Zentralstelle für Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und 
Wirtschaftsförderung rund 250 Kilometer quer durch den 
Landkreis zurück. Die Bewertungsfahrt führte von Tannheim 
bis Bad Schussenried und von Achstetten bis Ingoldingen.
„Auch bei der vierten Auflage unseres Wettbewerbs wa-
ren wir von der Qualität der Gärten beeindruckt. Es ist 
schön zu sehen, wie das Bewusstsein für den Natur- und 
Artenschutz wächst und was viele Hobbygärtnerinnen 
und -gärtner auf ihren Grundstücken verwirklichen. So 
entstehen wichtige Trittsteinbiotope, die für den Schutz 
der Artenvielfalt unerlässlich sind. Es wäre toll, wenn 
sich noch mehr Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer 
dazu inspirieren lassen“, so OGAB-Leiter Alexander Ego. 
Folgende Gärten wurden mit einer Naturgartenplakette 
ausgezeichnet:
-	 Sonja Hauff, Bad Buchau 
-	 Renate Hirscher, Bad Schussenried 
-	 Sonja Hummel, Ingoldingen 
-	 Wolfang Janke, Biberach 
-	 Lothar Jans, Orsenhausen 
-	 Anuschka Kiess, Bad Schussenried 
-	 Daniela Schönfeld, Achstetten 
-	 Karen Schutz, Warthausen 
-	 Beate Stellmann, Oberessendorf 
Felicitas Strahl, Rot an der Rot, Ortsteil Haslach

Benefizkonzert in Ummendorf:
Kreisjugendmusikkapelle (KJK) spendet 4.045,62 Euro 
an die Ortsverbände Laupheim und Biberach des Kin-
derschutzbundes 
Die Besucherinnen und Besucher des Benefizkonzerts der 
Kreisjugendmusikkapelle Biberach haben in Ummendorf 
4.045,62 Euro gespendet. Diesen Betrag spendete die 
Kreisjugendmusikkapelle an die Orstverbände Laupheim 
und Biberach des Deutschen Kinderschutzbundes. 
In seiner Eigenschaft als Vorsitzender der Kreisjugendmu-
sikkapelle überreichte Landrat Mario Glaser zusammen mit 
Romy Scheffold, Christopher Wierling und Max Hochdorfer 
die Schecks an Ursula Dreiz und Andrea Sprotte vom Orts-
verband Laupheim sowie an Christine Kapfer und Sonja 
Sälzle vom Ortsverband Biberach. 
Landrat Mario Glaser betonte zunächst das große karitative 
Engagement der Kreisjugendmusikkapelle, die seit Jahren 
Benefizkonzerte spielt und die Spenden der Besucherin-
nen und Besucher für gesellschaftlich wichtige Gruppen 
zur Verfügung stellt. 
Mit Blick auf die Verwendung der Spenden sagte Mario 
Glaser: „Die beiden Ortsverbände des Kinderschutzbundes 
in Biberach und Laupheim leisten eine fantastische Arbeit 
– mit einem starken Engagement für Kinderrechte und viel-
fältigen, unverzichtbaren Angeboten vor Ort.“ 
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Einführungsveranstaltung für neu bestellte 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer 
gibt es am Dienstag, 13. Januar 2026 um 19 Uhr und 
eine Woche später am Dienstag, 20. Januar 2026 um 19 
Uhr eine zweiteilige Einführungsveranstaltung vom Betreu-
ungsverein Landkreis Biberach e.V.. Es werden folgende 
Themen besprochen: Einführung in das Amt des Betreu-
ers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben 
des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkrei-
se, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Eine Teilnahme 
an beiden Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, die sich 
überlegen, ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich 
willkommen. Die Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. 
Teilnehmende können entweder direkt vor Ort beim Be-
treuungsverein persönlich teilnehmen oder sich bequem 
von zuhause aus in die Veranstaltungen zuschalten. Tech-
nische Voraussetzungen für die digitale Teilnahme sind 
ein PC oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder 
Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine stabile Internet-
verbindung. Sie können sich bis Montag, 12. Januar 2026 
anmelden, entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail 
an info@betreuungsverein-bc.de . Bitte teilen Sie bei der 
Anmeldung Ihre E-Mailadresse oder Telefonnummer mit. 

Lust auf Ehrenamt ?
Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. sucht für die 
Begleitung von Menschen, die sich selbst nicht mehr ver-
treten können, ehrenamtliche gesetzliche Betreuerinnen, 
bzw. Betreuer nach dem Betreuungsgesetz.
Wir suchen ....
interessierte lebenserfahrene Menschen, die bereit sind,
-  sich ehrenamtlich für hilfsbedürftige Menschen einzu-

setzen und ein bis zwei Stunden pro Woche Zeit hierfür 
investieren möchten,

-  sich für Menschen einzusetzen, die ihre eigenen Angele-
genheiten nicht mehr selbst erledigen können,

-  Erfahrungen zu machen mit Behörden, Gerichten, Ärz-
ten, Verwaltungen, Heimen etc. und sich für die Interes-
sen kranker und behinderter Mitmenschen einzusetzen.

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei uns. Sie 
erreichen uns unter: 88400 Biberach, Bahnhofstr. 29, Te-
lefon: 07351/17869,
Ihre Ansprechpartner sind Frau Bittner und Herr Hofer.
Email: christine.bittner@betreuungsverein-bc.de andreas.
hofer@betreuungsverein-bc.de
Wir unterstützen, beraten, begleiten und schulen Sie bei 
der Führung der ehrenamtlichen Betreuung. Wir freuen uns 
auf ein unverbindliches Gespräch mit Ihnen.

Tanzveranstaltung mit der Band Rockbar
Tanzveranstaltung mit der Band Rockbar
am Samstag den 17.Januar
im „Zug um Zug“ in Schemmerhofen, Am Bahnhof 7
Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr 

Die Band Rockbar lädt alle Tanzfreunde wieder zu einem 
stimmungsvollen Abend mit Live-Musik, guter Laune und 
bester Tanzatmosphäre ein.

Schienenersatzverkehr im DING vom 13. bis 
19. Januar 2026: Acht Buslinien im Einsatz   
Baumaßnahmen am Ulmer Hauptbahnhof 
erfordern Änderungen in Fahrplänen von 
ÖPNV und SPNV
Am Ulmer Hauptbahnhof bleibt gleich zu Beginn des Jah-
res 2026 sozusagen keine Schiene an der anderen: Von 
Dienstag, 13. Januar (0 Uhr) bis Montag, 19. Januar (4 Uhr) 
finden dort umfangreiche Baumaßnahmen unter anderem 
an Gleisen, Weichen und Oberleitungen statt, gleichzeitig 
bereitet die Stadt Ulm den Abbruch der Wallstraßenbrü-
cke vor, die als Bundesstraße B10 Teile des Gleisbereichs 
überspannt. Die damit verbundene Teilsperrung des Haupt-
bahnhofes hat weitreichende Konsequenzen: So werden im 
Bereich der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH DING 
in diesem Zeitraum acht Ersatzbuslinien zum Einsatz kom-
men (von und nach Beimerstetten, Merklingen, Herrlingen, 
Senden, Neu-Ulm, Amstetten, Erbach und Unterelchingen), 
für die der ZOB West (Schillerstraße) als zentrale An- und 
Abfahrtsstelle bestimmt wurde.
Denn während der Fernverkehr (ICE, IC und EC) in Ulm 
wegen der Bauarbeiten komplett entfällt und die Züge 
großräumig umgeleitet werden, kommt es im regionalen Ei-
senbahnverkehr teilweise zu Zugausfällen, die den Schien-
enersatzverkehr (SEV) mit Bussen notwendig machen.
Für diesen SEV gilt: In den Ersatzbussen ist keine reguläre 
Mitfahrt innerhalb des Stadtgebiets ab und bis Hauptbahn-
hof Ulm möglich, die Fahrgäste müssen dazu die normalen 
Linien des Stadtverkehrs Ulm/Neu-Ulm nutzen.
DING-Kundinnen und Kunden finden alle Informationen 
inklusive Angaben zu den jeweiligen Haltestellen und Fahr-
zeiten auf einer speziellen Infoseite der DING-Website un-
ter Fahrpläne, in der elektronischen Fahrplanauskunft von 
DING und in der „unser DING“-App.

Der Ersatzverkehr im Einzelnen:
• Bus A: Beimerstetten ➝ Ulm Hbf 
• Bus B: Merklingen ➝ Ulm Hbf
• Bus C: Herrlingen ➝ Ulm Hbf
• Bus F: Senden ➝ Ulm Hbf
• Bus G: Neu-Ulm ➝ Ulm Hbf

Zusätzlich fahren von 21 Uhr bis 4 Uhr folgende Ersatz-
linien:
• Bus AX: Amstetten ➝ Ulm Hbf
• Bus D: Erbach ➝ Ulm Hbf
• Bus E: Unterelchingen ➝ Ulm Hbf

Folgende Zuglinien können von 4 Uhr bis 21 Uhr den 
Hauptbahnhof Ulm anfahren:
• RE 3 (Ulm - Friedrichshafen)
• RE 5 (Stuttgart - Ulm - Friedrichshafen)
• RE 9 (Ulm - Günzburg - Augsburg/München)
• RS 5 (Aalen - Ulm)
• RS 51 (Langenau - Ulm)
• RS 21 (Ulm - Biberach)
Alle weiteren Linien werden im Ersatzverkehr mit Bussen 
durchgeführt.
Detaillierte Informationen gibt es zudem in einer Bro-
schüre der Deutschen Bahn, die ebenfalls online auf der 
DING-Website eingesehen werden kann.

➝

➝

➝

➝

➝

➝

➝

➝
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Beschäftigte Minijob-Verdienstgrenze steigt 
2026 auf 603 Euro Mindestlohn-Erhöhung ab 
Januar
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn 
von 12,82 Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine 
weitere Erhöhung auf 14,60 Euro geplant. Das hat auch 
Auswirkungen auf Minijobs. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäftigten, 
auch rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in 
Deutschland. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs 
steigt durch die Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 
556 Euro auf 603 Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Da-
mit können geringfügig Beschäftigte künftig mehr verdie-
nen, ohne ihren Minijob-Status zu verlieren.
Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs dy-
namisch an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der 
Mindestlohn, steigt automatisch auch der maximal zuläs-
sige Monatsverdienst im Minijob. Durch diese Regelung 
bleibt das mögliche Arbeitspensum von etwa zehn Wo-
chenstunden im Minijob weiterhin konstant, ohne dass der 
Minijob-Status verloren geht.
Information
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijob-
berinnen und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite 
der Minijob-Zentrale unter www.minijob-zentrale.de. Emp-
fehlenswert sind auch die Broschüren „Minijob – Midijob: 
Bausteine für die Rente“ und „Rente: Jeder Monat zählt“. 
Diese können auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
herunterladen werden.

Selbstständig im Nebenerwerb  
IHK-Veranstaltung am 14. Januar 2026
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb 
und die Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, infor-
mieren Experten des StarterCenters der IHK Ulm am Mitt-
woch, den 14. Januar 2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche 
Existenzgründung im Nebenerwerb“ findet von 16 bis 18 
Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine Online-Teilnahme 
ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut 
IHK im Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar 
zwei Drittel. Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Ein-
kommen aus der Selbst-ständigkeit ausreicht, um den Le-
bensunterhalt zu bestreiten. Eine Nebenerwerbsgründung 
bietet daher die Alternative, zunächst hauptberuflich in ei-
ner abhängigen Beschäftigung mit gesichertem Einkom-
men zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und Haushalt 
küm-mern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung 
mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Grün-
dungsbe-rater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der 
Praxis aussehen kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/nebenerwerb. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 0731 173-250 oder 
startercenter@ulm.ihk.de.

Ochsenhauser Themenfrühstück 
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katho-
lischen Gemeindehaus am Mittwoch, den 14. Januar 2026 
spricht der Geologe und Paläontolge Dr. Volker J. Sach, 
über die Geologie Ochsenhausens
Bereits spätestens seit Mitte des 19. Jahrhunderts ist be-
kannt, dass der geologische Untergrund der ober-schwäbi-

schen Landschaft so manche spektakuläre Fossilfunde und 
sedimentologische Besonderheiten zu bieten hat. Neuere 
Forschungen zeigen nun, dass man hier - in Anlehnung an 
„Spielbergs Jurassic Park“ - sogar von einem „Neogen- 
bzw. Molasse-Park“ sprechen kann. Während der Power-
point-Präsentation soll eine faszinierende Zeitreise in die 
wechselhafte, teilweise recht turbulente Erdgeschichte des 
südwestdeutschen Raumes unternommen werden. Neben 
der für unsere Gegend doch recht exotischen fossilen Flora 
& Fauna (u.a. „Zimtbäume, Riesen-Landschildkröten-, Kro-
kodil-, Panda-, Bärenhund-, Nashorn- & Ur-Elefanten“-Be-
lege) wird insbesondere auch auf den katastrophalen, fol-
genreichen Meteoriten-Impakt im Nördlinger Ries während 
des Mittel-Miozäns (vor ca. 14,8 Mio. Jahren) eingegangen, 
ein regional-geologisches Großereignis. 
Der aus Ochsenhausen stammende Referent, Diplom-Geo-
loge/Paläontologe Dr. Volker J. Sach, kann aus umfang-
reicher eigener Forschungstätigkeit u.a. in Oberschwaben 
schöpfen und wird aus seiner Sammlung auch ein paar 
passende Fundobjekte mitbringen.
Das Ochsenhauser Themenfrühstück ist eine Veranstal-
tungsreihe der Evangelischen und Katholischen Kirchen-
gemeinden Ochsenhausen und wird vorbereitet von einem 
Kreis interessierter Frauen.
Einlass ab 08:45 Uhr
Um 9 Uhr gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck,
Der Vortrag beginnt um 09:30 alles zu einem Gesamtpreis 
von 8 €. 
Ende 11 Uhr
Wo? Im Katholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 
3 in Ochsenhausen.
Weitere Informationen bei C. Zimmermann 07352 8662 
oder M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Beschäftigung schwerbehinderter Men-
schen Jährliche Prüfung der Beschäfti-
gungspflicht
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind ge-
setzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Ar-
beitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 
Zur Prüfung der Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 
2025 müssen die beschäftigungspflichtigen Arbeitgeber bis 
spätestens 31. März 2026 der Agentur für Arbeit ihre Be-
schäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlän-
gert werden. Die Meldung kann auf elektronischem Wege 
schnell und unbürokratisch vorgenommen werden.
Kostenlose Software
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese 
Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurch-schnittlichen 
Beschäftigungsquote ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe 
zu berechnen und die entsprechende Anzeige zu erstellen, 
können Unternehmen und Arbeitgeber die kostenfreie Soft-
ware IW-Elan nutzen. Diese steht auf der Homepage www.
iw-elan.de unter der Rubrik „Download“ zur Verfügung.
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Frei-
tag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefon-
nummer 07161 9770-333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk 
der Arbeitsagentur Ulm beantwortet. Weitere Hinweise sind 
auf www.ar-beitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/
schwerbehinderte-menschen zu finden.
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Be-
ratungen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen un-
ter der kostenlosen Nummer 0800 4 5555 20 zur Verfügung.
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Singen mit Trauernden
Nächster Termine – 13. Januar 2026 
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biber-
ach- Saulgau bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zer-
tifizierte Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., 
trauernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der 
ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit 
verbundenen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt ei-
nen geschützten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da 
sein, zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der 
persönlichen Freiheit jedes Einzelnen.

Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 13. Januar 
2026 von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im 
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer 
von Caritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder 
E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
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1. Ladenzentrum

2. Abzeichen am Revers

3. kompakt, gedrängt

4. Haarspalterei

5. Eisenbahnwaggon

6. Reinigungsbetrieb

7. Nachtisch

8. Medienberuf

9. Polartier

10. Fabeln

11. Milchprodukt

12. blamiert

13. Entlassung

14. Kopf einer Bande

15. Tagungsraum

16. Alarm

17. Primat mit Greifschwanz

18. kop� ose Angst

19. Ballsportbegeisterter

20. ein Epos

  

Lösung „Silbenrätsel“: 1. Markthalle, 2. Ansteckna-
del, 3. komprimiert, 4. Wortklauberei, 5. Gueterwa-
gen, 6. Waescherei, 7. Erdbeerpudding, 8. Jour-
nalist, 9. Weissfuchs, 10. Tiergeschichten, 11. Schlag-
sahne, 12. blossgestellt, 13. Kuendigung, 14. Draht-
zieher, 15. Sitzungszimmer, 16. Warnsignal, 17. Klam-
mera� e, 18. Panikstimmung, 19. Fussballfan, 20. Ro-
landslied – „Das einzig Gefaehrliche am Fliegen ist 
die Erde.“  

SILBENRÄTSEL  
Aus den Silben af - an - ball - be - beer - bloss - 
del - di - ding - draht - erd - fan - fe - fuchs - fuss - 
ge - ge - gen - gue - gung - hal - her - jour - 
klam - klau - kom - kuen - lands - le - lied - list - 
markt - mer - mer - miert - mung - na - na - nal - 
ne - nik - pa - pri - pud - rei - rei - ro - sah - sche - 
schich - schlag - sig - sit - steck - stellt - stim - ten - 
ter - tier - wa - wae - warn - weiss - wort - zie - 
zim - zungs sind 20 Wörter zu bilden, deren sechste 
und zehnte Buchstaben, jeweils von unten nach oben 
gelesen, ein Zitat von Wilbur Wright ergeben.

DEIKE PRESS
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

 Wir sind 24 h für Sie da!

- BESTATTERMEISTER -

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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3-Zi.Dachgeschoß-Whng. ca. 73 qm,
mit Balkon, Keller + Stellplatz, in Erolzheim ab 01.04.2026 zu vermie-
ten. Keine Haustiere ! Tel. 07354-7025

GESUNDHEIT

Spendenkonto: DE23 3702 0500 0008 0901 00


